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Zur Maifeier
Bet den Maifeiern der Arbeiter hat wieder der

Normalarbeitstag meist in der Form der Acht
stundenarbeit eine große Rolle gespielt überall wo
Resolutionen ge aßt worden sind in Deutschland wie im
Ausland stand der Normalarbeitstag obenan Es gehört
das nun einmal zum eisern Bestand jedes sozialdemo
kratischen Programms auf eine Durchführung der For
derung merven sich wenigstens die deutschen Sozialdemokraten
auf absehbare Zeit ernstlich keine Hoffnung machen Für
Deutschland dürfte es auf lange hinaus entschieden sein
daß von einem Eingreifen der Gesetzgebung zur Fest
stellung eines Msximalarbeitstages für erwachsene
männliche Arbeiter nicht die Rede sein kann und
zwar im eigenen Interesse der Arbeiter selbst deren Er
werbsfreiheit und Lohn dadurch unvermeidlich eine Be
einträchtigung erfahren müßte Es haben darüber im
vorigen Jahr im Reichstag bei Berathung des Arbeiter
schutzgesetzes eingehende und interessante Verhandlungen
stattgefunden deren Ergebniß war daß die Sozialdemo
kratin mit ihrem Antrag auf gesetzliche Einführung eines
zehn später achtstündigen Maximalarbeüstages völlig
allein blieben selbst das Centrum welches früher die
Einführung des elsstündigen Maximalarbeitstages bean
tragt hatte zog diesen Antrag zurück Bon den ver
schiedensten Seiten wurde der sozialdemokrstifche Antrag
als praktisch undurchführbar oder die Arbeiter selbst
schädigend bekämpft Dem Bundesrach wurde nur die
Besugniß zuerkannt für solche Gewerbe in welchen durch
übermäßige Dauer der täglichen Arbeitszeit dis G sundheit
der Arbeiter gefährdet wird die Dauer der zulässigen
täglichen Arbeitszeit und der zu gewährenden Pausen
vorzuschreiben Die Angelegenheit ist dann auch in der
Kommtsstonsberathung für die Novelle zum Berg
gesetz welche das preußische Abc eordnetenhaus gegen
wärtig beschäftigt eingehend zur Erö terung gekommen
Das Centrum machte hier einen neuen Versuch mit der
Einführung eines Normalarbeitstages zunächst im Berg
bau eine praktische Probe zu veranstalten Die Partei
beantragte Die Dauer der Beschäftigung unter Tag darf
acht Stunden fm dieeinzelne Schicht 48 Stunden in der Woche
nicht überschreiten Der Antrag wurde indessen auch hier
mit großer Mehrheit abgelehnt Der Handelsminister
führte dabei aus Der Reichstag habe den Nmnnl
arbeitstag verworfen es se deshalb schon aus staats
rechtlichen Gründen nicht unbedenklich wenn ein einzelner
Bundesstaat mit dessen Einführung vorgehen woll Er
müsse bestreiten daß der preußische Bergbau hierzu be
sonders geeignet sei Die Verhältnisse der einzelnen
Bergreviere Preußens seien so außerordentlich verschieden
daß die gesetzliche Gleichstellung der Arbeitsdauer in ihnen
zum unnatürlichen Zwange werde Die Arbeitsbe

dingungen des Erz Salz und Kohlenbergbaues endlich
beim Steinkohlenbergbau beispielshalber diejenigen des
oberschlesischen nud des westfälischen Reviers weichen so
sehr von einander ab daß sür sie einen natürlich den
auf den gefährlichsten und gesundheitsschädlichsten Berg
bau zurecht gesottenen Normalarbeitstag bestimmen
nichts Anderes hieße als viele Bergwerke wettbewerbs
unfähig machen und zum Erliegen bringen Die Ver
schiedenheit in den Bedingungen der Arbeit und des
Wettbewerbes bestehe aber auch zwischen Bergwerken
Preußens und des Auslands So lange nicht unter den
bergbautreibenden Staaten eine Verständigung über den
Normalarbeitstag herbeigeführt sei werde sich Preußen
wohi hüten müssen ihn gesetzlich zu machen um so mehr
als die Wettbewerbsbedingungen der Bergwerke Preußens
nicht die günstigsten seien und diesen vorzugsweise im
Interesse ihrer Arbeiter Lasten auferlegt seien welche von
dem Bergbau anderer Länder nicht in gleicher Höhe zu
tragen wären Gegenüber den Drängen der Bergleute
auf den Achtstundenarbeitstag müsse auf die Thatsache
hingewiesen werden daß beim Bergbau bereits überall in
Preußen eine Verkürzung der Arbeitszeit stattgefunden
habe und daß die preußischen Bergleute trotz ihrer ge
sunkenen Leistungen die unverminderten hohen Löhne ver
dienten Endlich sei auch nicht zuzugeben daß die Berg
arbeit gegenüber allen c nderen Fabrtkbetrieben so außer
gewöhnlich gesundheitswidrig einwirke daß sich hierdurch
ein Abgehen von dem System der Gewerbeordnung recht
fertigen lasse Man wird sonach sür die deutsche Ge
setzgebung diese Angelegenheit auf längere Zeit sür er
ledigt betrachten dürfen

Westliches Allerlei
Bon unse em Spezial Korrespondenten

Brüssel 2 Mai Der erste Mai ist vorbei und
die Pariser Londoner Brüsseler a d u Gesellschaft hat
sich tn Frieden schlafen gelegt und in Frieden geschlafen
Die meisten Zeitungen drücken ihre hohe Befriedigung
über den günstigen Verlauf der Maifeier aus m d hielten
sogar theilweise mit direkten Lobspendungen nicht zurück

Die reinsten Poleidoskops sind in diesen Tagen die
Blätter wenn auch die dunkle Farbe de Anarchisten
einen oft für diese Menschen allzuehre chast großen Raum
einnimmt In Paris ist Ravachol der allerdings und
glücklicherweise gefangene Löwe des Tages morgen wird
er Paris verlassen um in Montbrison sesnen Aufenthalt
zu nehmen mancher der Pariser Reporter dem seine
Rav scholberichte n cht eben schlecht honorirt waren wird
dem Anarchisten eine Thräne nachweinen Es wird von
ihm erzählt daß er sich eines vortrefflichen Humors er
freue und sich gegenüber seinen zwei Wächtern besonders
über die Geschworenen lustig mache denea der Schrecken

in die Glieder gefahren fei w nn er nur ansmg zu
sprechen

Sarah Bernhardt die große Tragödin die aus Amerika
zurückgekehrt mit e ner ganzen Menagerie in Havre an
gekommen ist bietet dem Pariser gleich nach Ravachol den
interessantesten Gesprächsstoff Munizipalraths Wahlen
finden zwar auch statt aber das ist nicht genug La äs
Mols wie man jetzt sagt um darüber viele Worte zu
verlieren umsomehr als die Wahlen d h deren Resultat
etwas besonderes was irgend eine politische Aenderung
zur Folge haben könnte nicht ausweisen Dagegen werden
schon die K nder kri cls siöols Ein Knabe von 12
Jahren der letzten Sonntag die erste Kommunion gemacht
fand daß das Leben die Mühe nicht lohne und erhängte
sich Aus Orleans wird eins mysterieuse Entführung einer
fangen Dame aus hochachtbarer Familie gemeldet dieselbe
wurde auf offener Straße am hellen Tage in einen Fi
acker geschleppt und entführt Da sie jedoch vorgestern
einen Brief an ihre Eltern geschrieben so nehmen Pessi
misten an daß der Dame die Entführung nicht sehr un
gelegen kam Ueber den flüchtigen Kassirer des Bank
hauses Rotschild in Frankfurt a M weiß man heute hier
Näheres Derselbe stand nämlich bis vor kurzer Zeit in
Verbindung mit feiner hier in Brüssel wohnhaften Mai
tresse die vor wenigen Tagen eus eirem italienischen Bade
zurückgekehrt ist auf ihre Aussagen dem Staatsanwalt
der sie vernommen hin befand man es für rathsam sie
sammt ihrem Haus streng bewachen zu lassen In einem
ihrer Zimmer fand man ein Bild Jägers des flüchtigen
Kasstrers das mit Blumen bekränzt die Inschrift Will
kommen trug Willkommen würd e Jäger zweifellos fein
j denfülls der Polizei noch mehr als dem Fräulein Louise
Kahle wie sich die Dame nennt

Deutschland
Berlin 3 Mai Usber die projektirte Postroute

Saßnttz Tr elleborg und die Verbindung zwischen
Deutschland und Schweden Norwegen überhaupt äußert
sich der schwedisch norwegische Konsul in Hamburg Bödtker
in einem Bericht an seine Regierung in nachstehender
Weise

Die zuletzt projektirte Verbindung zwischen Schweden
und Deutschland wird den Vortheil mit sich führen daß
man nicht von einem Zwischenland abhängig ist Wie
groß ober auch dieser Vortheil und wie nothwendig eine
solche Linie wie diese ist darf man doch nicht vergessen
daß die schnellste und kürzeste Verbindung zwischen Schweden

sowohl wie Norwegen und dem Kontinent stets eine Eisen
bahnverbindung durch Dänemark bleiben wird Dies hat
man auch zu einem Grade erkannt indem man die Dimpf
fähre zwischen Helsingör und Helsingborg eingerichtet hat

10 Nachdruck verboten s

Die Mwissensbürd
Erzählung aus dem bayerischen Oberlande

Von Friedrich Dolch
Heut bin ich noch net ganz herg richt und wär auch

uet in der richtigen Verfassung das werden S selber
zugeben müssen Morgen komm ich aber Hochwürden
Da können s Ihnen d rauf verlassen mmgen komm
ich g wiß

Er wandte sich um und sprang ehe der Pater noch
ein Wort erwidern konnte ms Gebüsch Der Zurück
bleibende sah ihm einen Augenblick kopfschüttelnd nach
dann aber eilte er mit raschen Schritten davon um das
schützende Kloster noch vor dem Ausbruche des Gewitters
das inzwischen rasch heraufgezogen war zu erreichen

Unter den rauschenden Bäumen deren Gipfel vom
Gewilterwind hin und hergeschüttelt wurden taumelte
Berchtoid dahin wirre Worte vor sich hinmurmelnd
Manchmal blieb er stehen streckte die geballten Fäuste
gegen den Himmel knd brach dann in ein unheimliches
Lachen aus Ich kann s net thun, ächzte er ich kann
das Elend und die Schand net über mein arm s Kind
bringen Und wenn ich selber im Zuchthaus mein Leb u
beschließen müßt oder Wenn s mir gar den Kopf herunter
thäten ah, schloß er fchaudernd das Gesicht mit den
Händen bedeckend und unter einem Baume niedersinkend
das ts fürchterlich da wär s am End doch noch

besser

Ec vollendete nicht sondern drückte dumpf stöhnend
das Gesicht noch tiefer ins Moos Ohne sich zu regen
verhrrrk er lange in dieser Stellung bis endlich ein
flammender Blitz und ein krachender Donnerschlag ihn

us seiner Betäubung weckten

Jesus Maria, schrie er ausra melnd und mit weit
geöffneten entsetzten Augen aus die Bäume und Gebüsche
über die sich ein schwefelgelber Schein gebreitet hatte
starrend kommt s schon das Ead der Welt das jüngste
G richt Da is s Zeit daß ich ein End mach denn
Gnad giebt s doch keine mehr für mich dazu is s z jpät

Haha was is das lachte er plöZlich gellend auf
und spähte mit irren Blicken durch die Büsche nieder in
die Tiefe Greifst schon mit die weißen Boanerarmen
lisch mir Der See is s es zieht mich hin zu ihm
mit G walt Brauchst mir net zu winken ich k mm
schon Wirst wohl dann endlich amal Deine Ruh finden
wenn i drum lieg bei Dir

Er rannte wie rasend den Abhang hinunter Lnd eilte
mit gewal igen Sätzen dem Ufer des Sees zu Das Un
wetter war inzwischen mit vollster Heftigkeit losgebrochen
heulend fuhr der Sturm über den See reisige Wogen
emporthürmend und so gewaltig gegen das Ufer schleudernd
daß der weiße Gischt an den Bäumen und Sträuchern
hing Unaufhörlich zuckien Blitze von knatternden Donner
schlägen gefolgt durch das finstere Gewölk fo daß die
Gegend bald in Nacht versank bald in Feuer zuschwimmen
schien Die Wogen aber züngelten Immer höher empor
und ihr Brau en und Zischen vermischte sich mit dem
Geheul des Windes und dem Rollen des Donners

Jetzt hatte Berchtold das Ufer erreicht und stürzte sich
ohne anzuhalten mit einem lauten Schrei in die Wogen
In diesem Augenblicke flammte eine ungeheure Lohe nieder
und ein so heftiger Dsrmerfchlag folgte daß die Erde in
ihren Grundvesten zu beben schien Noch einmal tauchte
das bleiche verzerrte Gesicht Berchtolds aus den Wellen
auf verzweifelnd bcwegie er die Arme und suchte
schwimmend das User wieder zu erreichen aber eine thurm

hohs Woge stürzte sich auf ihn und riß ihn hinunter tn
die Tiefe

IV
Em paar trübe und lange Rsgenwochen waren vorüber

Der Oktober ließ seine Stürme über die Stoppeln der
Felder so heftig dahinbrausen als wollte er einen frühen
Winter die Bahn brechen und das Jahr um die wenigen
lieblichen Tage verkürzen die der Voltsmuud den Alt
weibersommer nennt Doch di Stürme schwiegen wieder
nachdem sie das Gewölk h nweggefegt und die Sonne
lächelte Nieder ans Felder und Wiesen die rasch wieder
trocken geworden und übersponnen waren von den Fäden
und Geweben der Läuferspiune die hie und da wie
Fähnchen und leichte Schlingen dahinfl eiterten Die
Wildivsenh cksn an den Feldzäunen entlang und die
Vogelbeerbäume gewannen dadurch ein eigenthümliches
phantastisches Aussehen denn an ihnen blieben die
Sornmersäsen hängen während dazwischen die reifenden
Hagebutten glühten und die rothen Beerentrauben
leuchteten

Vor dem Häuschen der Halmergütlerin das hart an
der Dorfstraße lag faß Gertl auf der Hausbank im
warmen Sonnenschein und starrte in tiefen Gedanken auf
den Brief aus welchem sie der Allen eben vorgelesen
hatte Sie sah bleich und abgehärmt aus und das
dunkle Gewand das sie trug ließ die Blässe ihres Ge
sichtes noch mehr hervortreten Der schmerzliche Zug
um die Lippen und die trüben rothgeränderten Augen
sprachen von durchweinten kummervollen Nächten während
die müde Haltung des Körpers verrieth daß Gram und
Trauer die kräftige Gesundheit des jungen Mädchens
untergraben halten Es war auch in den letzten Wochen
zu viel Unglück auf sie eingestürmt schon aufs tiefste
erschüttert durch den Tod des Geliebten hatte das
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und eine gleiche Verbindung ist beabsichtigt zwischen
Malmö und Kopenhagen sobald der Hafen letztgenannter
Stadt seikis Vollendung erreicht hat Zu nennen ist serner
hier die schon bestehende Dampsfährverbwdung Zwischen
Korsör auf Seeland und Hhbsrg auf Fiihnen und da
seit längerer Z it auch schon eins gleiche Verbindung
zwischen Fühnen und Jütland besteht giebt es faktisch
Gelegenheit von Schweden Norwegen Giiter nach Deutsch
land ohne Umladung zu versenden Seine Berechtigung
sucht eine derartige Verbindung wo man von einem
zwischenliegenden Land abhängig ist darin daß sie so
kurz und so billig wie möglich ist und in dieser Beziehung
lasse die gegenwärtige Verbindung noch zu wünschen übrig
Die kürzeste Verbindung zwischen Helsingborg oder Malmö
über Dänemark nach Hamburg geht über Laaland und
Fehmarn Eine kombinirte Eisenbahn und Dampsfähr
verbindung auf diesem Wege war in Dänemark schon be
absichtigt und es ist nicht ausgeschlossen daß eine solche
schließlich zu Stande kommt als das schnellste Verbindungs
glied der Zukunft zwischen Deutschland und Schweden
Norwegen

Den Kohlenbergwerken steht ein erheblicher Absatz
von Kohlen bevor durch die wettere erhöhende Ergänzung
der Kchlenbkstände sämmtlicher Anstalten der Militärver
waltung in den offenen Städten Wie erinnerlich fand
auch im vorigen Jahre eine Erhöhung der Kohlenbestände
für solche Anstalten In den Festungen bis zu einem drn
vis sechsmonatlichen Bedarf statt Die Militärverwaltung
will auf all Fälle sich sichern gegenüber den immer in
der Luft schwebenden Streikgeküsten der Bergarbeiter

Pilllllt 2 Mai In diesen Tagen unternimmt das
auf der Schichau Werft in Elbing für unsere Marine
zuletzt erbaute Torpedoboot 8 58 seine Probefahrten

Kiel 2 Mai Das SchWjungenschulschiff Kreuzer
fregatte Moltke Kommandant Freiherr von Ehrhard
wird voraussichtlich am 25 August von Südamerika nach
Kiel zurückkehren

Wilhelmshaven 2 Mai Die hiesige Torpedowerft
soll in nächster Zeit eine Erweiterung dadurch erfahren
daß neben dem jetzigen Verwaltungsgebäude eine Werk
statt und ein Magazin baldigst erbaut werden sollen Die
von der Werft nach der Torpevowerft führenden Schiz
nengeleise werden verlegt da die bisherige Kurve bei der
Drehbrücke zwischen den beiden Kohlenmagazwen einen zu
kurzen Radius hat

Niederlande
Haag 1 Mai Bei der Kammer ist wie schon von

uns gemeldet vom Abg Pijttersen ein Gesetzentwurf über
Arbeitskammern eingebracht Diese Kammern sollen
über die gemeinsamen Interessen von Arbeitgebern und
Nehmern berathschlagen sie sammeln alles die Arbettsan
gelegenheiten betreffende Material sie dienen vor Allem
den ministeriellen Departements und den Provwzial und
Gemeindeverwaltungen zur Auskunft und sind befugt diesen
Vorschläge über Nrbeits und Jkdustrieverhältnissen zu
unterbreiten zwischen Arbeitgeber und Nehmer vorkom
mende Zwistrgkeitkn sollen sie verhindern oder eoentl schlichten
und zwischen solchen Parteien die sich nicht zu einigen
vermögen Schiedsrichter spielen Frauen sind nach dem
Entwurf nicht ausgeschlossen sie können activ wie passiv
an der Wahl theil haben Die Kammern zerfallen in
Abtheilungen die sich zusammensetzen aus Vertretern der
Arbeitsherren und der Arbeiter Altgesellen Meister über
haupt alle die irgend einen Theil eines Unternehmens
se bständig leiten werden zu den Arbeitgebern gerechnet
da man bei ihnen nicht genug SelbstständiMt vowussetzt
um die Arbeiter gegenüber ihren Brothe rm veurum
Die Arbeitskammern bestehen aus mindestens 3 Arbeit
gebern und 3 Arbeitnehmern Um gewählt werden zu
können muß man 25 Jahre alt und im Besitz der bürger
lichen Ehrenrechte sein während der Arbeiterin den letzten
2 Jahren seine Wohnung im Rayon der Kammer gehabt

und in demselben Betrieb demselben Industriezweig während
oieser Zeit thätig gewesen sei muß Als Wähler muß
man das 23 Lebensjahr erreicht haben

Antwerpen 2 Mai Ein zweite Weltausstellung
Äll in Antwerpen im Jahre 1894 eröffnet werden Das
Terrain derselben wird dasselbe sein auf welchem die
Ausstellung des Jahres 1885 stattgefunden hat doch
wird die neue Ausstellung ein um 22 000 Quadratmeter
größeres Grundgebiet als die erste umfassen Um ein
solches kolossales einheitliches Terrain herzustellen wird
man die verschiedenen für das Unternehren in Aussicht
genommene Grundstück welche mitunter durch Gebäulich
keiten von einander getrennt sind durch Brücken mit
einander verbinden Das Komitee zur Ausführung des
großartigen Planes ist bereits w der Bildung begriffen
und Alles läßt voraussehen daß derselbe auch zur Ver
wirklichung gelangen wird

Frankreich
Paris 2 Mai C P A Stadtrathswahlen

191 Hauptorte ergaben eine große republikanische Majorität
In 36 Ortschaften fielen die Wahlen zu Gunsten der
Republikaner aus 105 Stichwahlen Die Konservativen
haben eine Majorität in 12 tzauptorten Narbomie wählte
lauter Sozialisten Die Konservativen verloren ihre Ma
jorität in Nantes In Montlu on Tours Roubox
Bommentry siegten die Sozialisten vollständ g

Ministerpräsident Loubxt verließ Paris heute Abend
um 2 Tage in seiner Heimath zu verbringen

Freyctnet begab sich auf 14 Tage zur Kur nach
Aix les Bains

Belgien
Brüssel 2 Mai C P A In Louvain machten sich junge

Leute des Bärgerstandes den schlechten Witz eine Pttarde
vor dem Hauptkaffee der Stadt anzuzünden 11 derselben
wurden sofort verhaftet und konnten nur mühsam vor
der erregten Menge welche in denselben Anarchien ver
muthete geschützt werden

Bor dem Artillerie Arsenal in Woolwich wurde Dynam t
in 8 Blechbüchsen nebst Pulver Patronen und Schieß
baumwolle gefunden Es erregt dieser Fund um so mehr
Erstaunen als bisher angenommen wurde daß unter den
17,000 im Arsenals Beschäftigten weder Sozi allsten noch
Anarchisten seien

Brüssel 1 Mai Die Enthüllungen welche Frsre
Orban vor einigen Tagen in der Kammer über die wieder
holten Versuche Frankreichs Belgien zu annektiren ge
macht hat sind vom größten Theil der belgisch französischen
Presse einfach totgeschwiegen worden Die Pariser Presst
suchte diese Enthüllungen durch einen angeblichen Brief
Napoleons III zu widerlegen einen Brief der sonder
barer Weise erst nach 22 Jahren zum erstsn Male in die
O Öffentlichkeit g lan t und der im offsnbarevWiderspruch
zu sämmtlichen übcr die Pläne der französischen Diplo
matie bisher bekannten o ftziellsn Schriftstücken steht Die
nämliche belgisch französische Presse die vorher die Ent
hüllungen FrS e Orbaus todtgeschwieM hatte wußte nichts
Eiligeres zu thun als den zweifellos gefälschten Brief
mit feiten Lettern nachzudrucken und mit großem Geschrei
zu verkündigen Napoleon war unschuldig Bismarck war
unser Feind Der Preuße wollte unser Vc terland an
Frankreich verkaufen Nachdem deutsche Blätter den
unanfechtbaren Beweis für die Unechtheit des Brie es er
bracht hatten Sa hüllte die belgisch französische Presse sich
abermals in tiefes Stillschweigen und nur ganz wenige
Blätter hielten Ls der Mühe werth auf der dritten Seite
eine möglichst versteckte Berichtigung von zwei Zeilen zu
bringen Uno einige Tage nachher sang diese Presse aber
mals Loblieder auf Frankreich und ließ in echt cynischer
Weise durchblicken daß Belgien nicht von Frankreich
sondern von dem deutschen Nachbar bedroht werde Alle
diese Blätter wissen recht gut daß in der ganzen Ge

schichte kein Eretgniß vorkommt aus dem sich der Beweis
dafür erbringen ließe daß Deutichland auch nur ein ein
ziges Mal die Unabhängigkeit Belgiens anzutasten versucht
habe und andererseits ist es ihnen durchaus nicht unbe
kannt daß Frankreich von jeher der Erbfeind Belgiens
war und immer bleiben wird Was lieqt aber der belgisch
französischen Presse an ungesälschter Ge chichte Ihr ein
ziges Ziel ihre einzige Aufgabe besteht darin Frankreich
weiß zu waschen und zu unterstützen und Belgien in fran
zösisches Fahrsasser zu treiben Und um dieses Ziel zu
erreichen schämt sie sich nicht die Geschichte zu fälschen
und Märchen und Lügen zu verbreiten zum Schaden der
belgischen Freiheit und zur größeren Ehre Frankreichs

Liitttch 2 Mai C P A Der vermuthliche Atten
täter ein Schneidergeselle mit Namen Coirray aus DegröS
wurde heute Morgen von 5 Polizisten widerstandslos
verhaktet indeß blieb eine Haussuchung resultatlos Direktes
Belastungsmalertal fehlt 3 Anarchisten wurden nach
heftigen Kampfe gegen Bürgergarden in welchem Revolver
schüsse von Anarchien abgefeuert wurden verhastet

Rntzland
Petersburg 2 Mai Direkte Mittheilungen aus

Buchara besagen daß in Herat die Cholera ausgebrochen
sei Der russische diplomatisch Agent beim Emir von
Buchrra hat den Arzt des russischen Hospitals in Buchara
beauftragt die nöthigen Sacntätsmaßregew in Buchara
selbst zu organisiren

Petersburg 1 Mai Am 26 v M trat die neu
begründete Ökonomische Offiziersgesellschaft des Garde
kozps welche sich in ihren Zwecken uns in ihrer Organi
sation an den Deutschen Offizierverein anlehnt in
Wirksamkeit Zur Feier des Tages fand in Anwesenheit
des Kommandeurs des Gzrdekorps und zahlreicher hoher
Offiziere ein Gottesdienst statt Als Mitglieder sind ver
Gesellschaft u A der Großfürst Thronsolger und die
üb sn Großfürsten beizetreten Die Zahl der Mitglieder
b trägt bisher 943 das Kapital der Gesellschaft beläust
sich auf 24 000 Rubel

Petersburg 1 Mai Dem Ministerium der Abgebauten
Uegeu g g nwartig die Tracirungsarbeiten der projektirten
großen Sibirischen Eisenbahn vollständig vor in Folge dessen
das Ministerium endlich in der Lage ist einen definitiven Kosten
plan dieser Linie auszustellen Neueren Bestimmungen zufolge
wird die Regierung sich darauf beschränken bis zum Jahre
1893 also binnen der nächsten 6 Jihr durchschnittlich 600 Werst
pro Jnhr fertigzustellen wobei eine Gesammtausgabe von etwas
über 100 Mill Rubel budgetirt wird Im Laufe dieser 6
Jahre soll der westliche Theil der sibirischen Bahn von dem
gegenwärtigen östlichen Endpunkt des russischen Eisenbahnnetzes

T chalabinsk bis nach Jrkntsk in Gesammtlänge von 303Z
Werst ausgebaut werden Die projektirte Linie besteht aus 5
Theilstrecken und zwar 1 vrn Tschalabinsk nach Omsk in
Lange von 747 Werst und Herstellungskosten von 23 Millionen
Rubel 2 von Omsk zum Obi Fluß in Länge von 581 Werst
und Herstellungskosten von 15 Mill Rubel 3 vom Obi bis
zur Station PotichitanZkaia in Länge von 300 Werst und Her
stellungskosten von 2 Millionen Rubel 4 von Potschitans
kaja nach Aischinsk in Länge von 255 Werst und Herstellnngs
kosten von 3 Millionen Rubel und 5 von Atschinsk nach Jrkntsk
in Länge von 1l96 Werst und Herstellungskosten von 44 Mill
Rubel zusammen 3 82 Werst im Kostenbetrag von 103 Mill
Rubel oder durchschnittlich 33 600 Pro Werst Die Entfernung
der einzelnen Eisenbahnstationen von einander wird auf SS
Werst bemessen und reaelrechte Stationsgebäude werden nur
dort aufgeführt wo dies der Verkehr erforderlich machen wird
Der Fuhrpark wird aus 214 Lokomotiven 253 Passagierwag
gons t613 Güterwaggons und 1711 Plattformen bestehen Der
Bau der Bahn wird auf Staatskosten ausgeführt

Dänemark
Kopenhagen 3 Mai Das offizielle Festprogramm

für die Feter der goldenen Hochzeit des dänischen Königs

schreckliche Ende ihres Vaters dkssen Leichnam von
Fischern am Seeufer gesunden und ins Dorf geschafft
worden war sie vollends in namenlosen Jammer gestürzt
Die üblen Nachreden welche über den Todten In Umlauf
gesetzt und ihr zu Gehör gebracht worden waren hatten
ebenfalls dazu beigetragen ihr Leid zu vergrößern Es
ging nämlich das Gersde daß der alte Berchtold im
Rausche vsm Wege abgekommen und tn den See ge
fallen sei andere behaupteten gar er habe sich freiwillig
in den See gestürzt weil ihm sein Gewisser keine Ruhe
mehr Mssitt Der wird eine schöne Fahrt gemacht
hab n, meinten die bösen Mäuler da hätt ich nicht
dabei sein mögen Solche lieblose Reden schmerzten
Gertl natürlich tief und sie zog sich nun fast gänzlich von
den Leuten zurück Nur mit der Halmergütlerw ver
kehrte sie noch und stundenlang saß sie oft bet derselben
tn der niedrigen Stube stumm vor sich hinbrütend
oder leise den Kopf schüttelnd bet den Trostesworten der
Alten

Ein lauter Schrei schreckte plötzlich Gertl aus ihrem
Brüten empor und als sie rasch aufblickte gewahrte sie
daß sich das Gesicht der ihr gegenübersitzenden Alten
schreckhaft verfärbt hatte Im nächsten Augenblicke aber
fuhr sie selbst mit einem halberstickten Schrei von der
Bank empor und starrte die zitternden Arme weit vor
gestreckt mit weitgeöffneten Augen auf eine in einen dunklen
Soldatenmantel gehüllte Gestalt die nicht weit von dem
Häuschen auf der Straße stand

A Geist a Geist rief die Halmergütlerw mit zittern
der Hand Kreuze schlagend Jesus Mar und Josef steht
uns bet

Sie verstummte den Gertl war mit ausgebreiteten
Armen auf die Gestalt zugeeilt und hing jetzt schluchzend
an ihrem Halse

Niklas Du Du lebst O du barmherziger allmäch
tiger Gott

Einige Augenblicke hielten sich die Beiden stumm um
fangen Grüß Gott Gertl, sagte endlich Niklas der
zuerst wieder Worte fand leise und gerührt Grüß
Gott in der Hemath Hab schon glaubt ich seh Dich
und sie nimmer im Leb n Nah is wir der Tod g stan
den aber unser Herrgott hat seine Hand über mich g halten
und hat mich wieder heimg führt zu Dir

Dank sei ihm tausendmal, flüsterte Gertl Aber
wenn Du nimmer z ruck kommen wärst aus m Krieg
ich hätt s net lang überlebt So ganz allein und ver
lassen

Dein Vater Ja ich Hab s g hört auf der Heimreis
sagte Niklas düster Er is verunglückt

Ertrunken im See
Mög ihm unser Herrgott gnädig sein Wir wollen

beten für ihn und Messen lesen lassen für seine Seel
Es is traurig daß Dein Vater ein solches End g nommen
hat aber Ein n von uns Zwei hätt st verlieren müssen
Dew n Vater oder mich Wenn er am Leb n blieben
wär hätt st mich nie wieder g seh n auch wenn ich glück
lich z ruck kommen wär auS m Krieg Was aber damals
zwischen uns Zwei vorfallen is das wirst niemals er
fahren DaS is ein Geheimniß das Dein Vater miig
nommen tat ins Grab Jetzt Gertl steht nichts mehr
zwischen uns Zwei Jetzt sind und ble b n wir beisamm
bis an unser End

Einige Augenblicke noch hielten sich die Glücklichen eng
umschlungen dann aber ließ Niklas das Mädchen aus
seinen Armen und wandte sich gegen die Halmergütlerw
die sich inzwischen von ihrem Entsetzen erholt und lang
sam näher gekommen war Zögernd und unter lauten
Ausrufungen des Erstaunens faßte sie die Hand die Nik

las ihr bot Jetzt erst als Niklas den Mantel zurück
warf und die Mütze abnahm bemerkten die Beiden daß
sich eine blutroche Narbe über seine Stirn zog und der
links Arm in einer Schlinge hing Bei diesem Anblick
stießenMrtl und die Halmergütlerw gleichzeitig einen Ruf
des Schreckens aus aber es gelang Niklas die Erschreckten
bald wieder zu beruhigen

Brauchst keine Sorg z haben Gertl, sagte er die
Kopfwunden ts schon lang wieder g heilt Auch der Arm
is schon ganz gut nur noch a bisssl schwach und des
weg n trag ich ihn in der Schling Freilich zum Sol
daten taug ich nimmer und d rum hab ich auch wie ich
aus m Lazarett kommen bin mein Abschied kriegt

Inzwischen waren einige Nachbarinnen deren Neugier
rege geworden herbeigekommen und die Halmergütlerw
nöthigte daher Niklas in ihr Häuschen damit er dort
ungestörter von seinen Erlebnissen erzählen könne Mit
kurzen Worten schilderte er ihnen nun wie er in dem
mörderischen Kampfe bet Bazeilles von den Franktireurs
verwundet und fortgeschleppt von den aufs Neue vor
dringenden Bayern aber wieder befreit und ins Lazarett
geschafft worden war Nachdem die Neugier seiner Zu
hörerschaft einigermaßen befriedigt war machte sich Niklas
von Gertl begleitet auf nach feinem Häuschen um auch
die Base zu der jedenfalls die Kunde von feiner Heimkehr
inzwischen schon gedrungen zu begrüßen

Allein diese Kunde war nicht nur zu seiner Base son
dern auch wie ein Lauffeuer durch das ganze Dorf ge
drungen und Alt und Jung eilte herbei um den Heim
gekehrten zu sehen und seinen Erzählungen zu lauschen
Es waren Wenige die sich fern hielten oder über seine
Heimkehr nicht aufrichtige Freude empfanden Nur der
Niederhofer dem Korbi schadenfroh die Neuigkeit hinter
brachte stand wie vom Donner gerührt Höll uni



Paares ist nun endgiltig festgestellt worden Dasselbe er
streckt sich über fünf Tage d i über die Zeit vom 24
bis einschließlich 28 Mai Am 24 Mai werden sämmt
liche in ver Hauptstadt anwesende Mitglieder der könig
lichen Familie die Kommunion in der Kapelle des Rssidenz
PalaüeS in der Amalienborg empfangen Am 25 Mai
Vormittags beginnt der Empfang der Deputationen der
am 26 und 27 fortgesetzt wird Nachmittags wird ein
Cercle für die Mitglieder des diplomatischen Korps abge
halten und Abends findet bei dem König ein Gala Diner
im Palaste Christians VII statt Am 26 Mai werden
die sämmtlichen Gssangsvereine Kopenhagens dem Königs
paare ein Ständchen darbringen Vormittags wird die
königliche Famile einem Fcstgottesdienste tn der Kirche des
Palais von Christiansborg beiwsham Nachmittags findet
eine Galatafsl bei dem dänischen Kronprinzenpaare statt
hierauf wird die königliche Familie mit ihren Gästen bei
einer Festvorstellung im Hsszheater erscheinen Für den
27 Mai ist ein Galadimr bei dem PnnM Waldemar
von Dänemark und ew Empfang des Hofes im Palais
Christians VII anberaumt Am 28 wird ebenfalls ein
solcher Empfang abgehalten Vormittags findet eine Feier
w der Universität statt nach welcher ein Festzug der Be
völkerung vor i e,n könig Pzlcste veranstaltet wird
Außerdem werden die vornehmsten Familien der Residenz
und einzelne Mitglieder der fremden Diplomatie Einladungen
zu großen Festen ergehen lassen Die Bürger von Kopen
hagen haben beschlossen die Stadt glänzend zu dekortten
un an mehreren Abenden der Festwoche Illumination zu
HerNistaltea

SesSieu
Belgrad 1 Mai Der Gedanke den jungen König

von Serbien mit einer Tochter des Fürsten von Monte
negro zu vermählen wird wie man aus gut unterrichteten
Kreisen versichert seitens der maßgebenden Persönlichkeiten
neuerdings lebhaft ventilin Die serbisch Bevölkerung s
bringt diesem Eheprojekt du Ä da Wie man annehmen
kann mancherlei dynastische Differenzen beseitigt würden j
ein großes Interesse entgegen

WissMschKft K Wst Ab TiievKwr
Im Verlag von R Lutz in Stuttgart wird das Erschei

nen einer ersten deutschen Gesammiausgabe der vorzüglichsten
Mark Twam schen Schriften in 25 Lieferungen angekün
digt Dieselbe umfassen folgende Werke Tom Sawyers Aben
teuer und Streiche Hncklebsrry Finns Abenteuer uns Fahrten
Leben aus dem Mississippi Nach dem fernen Westen Unter
Go d und Silbergräbern Skizzenbuch Europäische Reiiebilder

Die Verlagshandlung sagt in ihrer Ankündigung Zu den
besten Dingen des Lebens gehört das Lachen Dieser
Ausspruch eines hervorragenden deutschen Schristftellers ist sin
Zuspruch der von allen beherzigt werden sollte Nicht Jeder
besitzt in sich selber die Fähigkeit das Lächerliche herauszu
finden aber die Fähigkeit durch den Vortrag eines Humoristen
erheitert und zu n Lachen gebracht zu werden ist den meisten
Menschen gegeben Darum sind Mark Twains Schuften eins
wahre Wohlthat sür die Menschen unserer Zeit welche als
Gegenmittel gegen die lähmende Wirkung von aufreibender
Arbeit Sorge und schlechter Verdauung der erlösenden und
befreienden Kraft humoristischer Lebensauffassung mehr denn
je bedürfen

Echt großstädtisch ist eine Einrichtung welche die
Herausgeber der bekannten Zeitschrift Wiener Mode auf
der Musik und Theater Ausstellung getrofstn haben Die

Wiener Mode hat nämlich in Gemeinschaft mit der Spedi
tionsfirma Scbenker u Co einen Fremdensalon nebst Damen
boudoir ge chnffen Es sind dies in den größten Dimensionen
angelegte wir allem Comwrt ausgestattete Empfangsräume
für jene Besucher welche ihre Korrespondenz erledigen Geld
wechseln Checks oder Creditbriefe einkaffiren eine Depesche
befördern eine telephonisches Gespräch halten wollen sowie
für jene Tausende denen es ein Bedürfniß ist die Zeitung aus
der Heimath zu leien oder die beim Durchblättern illustrirter
Zeitschriften von den Ermüdungen der Ausstellung ausruhen
wollen Der Fremde wird von Spezialbeamten welche alle

Teufe knirschte er und schüttelte d e geballten Fäuste
das hat mir g rad noch g fthlt Jetzt is s ganz aus

und ich kann zuschau o wenn die Gertl Hochzeit macht
mit dem elendigen Loder Es is g rad als wenn der
Teufel sein G spkl hätt Z erst ersauft der alt Lump
im See und jetzt kommt gar noch der Tropf aus m Krieg
z ruck Mein halb s Vermögen hätt ich her geben wenn
ihm eine Franzosenkucel den Garaus g macht hätt

z,Hoho bist ja auf amal ganz g waltig splendid, spottete
Korbi Aber wknn s Dir wirklich Ernst wär mit Deiner
Red nachher wollt ich Dir schon sZg n wie da noch
z helfen wär

Du
Ja iS, grinste Korbi und ein unheimliches Feuer

schoß dabei aus seinen Augen Wenn ihn auch keine
Franzosenkagel troffen hat im Krieg so könnt ihn ja
desweg n doch alleweil noch a Wildschötzenkugel treffen

Er schwieg der Niederhofer aber zuckte zusammen und
warf einen scheuen Blick um sich Das wvll st thun
flüsterte er bebend Dazu hätt st die Schneid

Warum n t erwiderte Korbi mit scheußlichem Lächeln
Wenn s Dir auf a paar tausend Gulden et ankommt

blas ich ihm s Llchil aus kannst Dich verlassen
d rau Ich Hab s ihm g schworen daß ich ihm den Schlag
noch eintränk den er mir damals in Andechs geben hat

und daß ich wegen seiner vom G richt eing häuselt
worden bin das hab ich ihm auch net vergessen Also
wenn d willst Bauer nachher mach ich ihn kalt In der
Gegend kann ich mich so nimmer länger halten weil mir s
G richt schon wieder amal auf die Haken sitzt Mit Dein m
Geld wsnder ich nachher nach Amerika aus laß unser n
Herrgott ein guten Mann sein und führ a lustiges Leben

Wenn d ihn aber fehlst, sagte der Niederhofer un
schlüssig oder wenn er net gleich ganz todt is und Dich
g sehn hat

Fortsetzung folgt

Sprachen sprechen aus dem Fahrplan der Eisenbahnen über
den bequemten Zug zur Weiterreise imormirt sein Reisebillet
wird ihm sofort ausgefolgt ja sein Gepäck wird aus dem Hotel
abgeholt und befördert werden Und All s die Lektüre das
Briefpapier zur Korrespondenz die Benützung des Telephons
die Informationen die Mühewaltung der B lletbeschaffung
Alles wird durchaus unentgeltlich geboten Am Eingangspor
tale dieser von d r Wiener Mode mit echt Wiener Chic und
allem möglichen Komfort ausgestatteten Räume sind d Worte
Fremdensalon Eintritt frei in den meisten Idiomen des

Weltballs zu lesen selbst die Japaner und Chinesen werden m
ihrer Muttersprache zum Eintritt geladen und auch ernsten
Brahmanen wenn sie ihren Weg zu einem solchen Werke
der Weltluft finden sollten wird in der Sprache ihrer hei
ligen Bücher dem Sanskrit die verlockende Einladung ent
gegenleuchten

Aus der Meichshauptftsbt
Im Größenwahn Der neunzehnjährige Sohn einer

auswärts wohnenden wohlhabenden Wittwe Namens B der
hier in einem kaufmännischen Geschäft als Volontär angestellt
und in einer Penston im Hause Neue Friedrichstraße 36 unter
gebracht war ist Plötziich einer fixen Idee verfallen Er
wähnte der Söhn des vernorbenen Königs Ludwig II von
Baiern zu sein und äußerte mehrfach die Absicht seinem
Vater in den Tod zu folgen Sonnabend Nacht nun schloß
er sich wie ein hiesiges Morzenblatt berichtet im Klolet ein
sang hier unaufhörlich Stellen aus Lshengrin und machte
mehrmals Miene sich aus dem auf den Hof führenden Fenster
zu stürzen aus seinen wirken Reden war zu entnehmen daß
er den Hof fü den Starnberger See hielt Man holte einen
Arzt Dr Munter und dieser ordnete bet der Gefährlichkeit
der Situation die sofortige Ueber ührung des jungen Menschen
nach der Charitee an Der requirirte Krankentransportwagen
war auch Mbald zur Stelle in dem Augenblick aber als die
Träger durch eine zweite Thür das Kloset betreten wollten
stürzte sich der junge B zum Fenster hinaus vier Stock hoch
auf den gepflasterten Hof hinab und erlitt hierbei so schwere
Ver eömMn daß er bereits aui dem Transport zu Charitee
starb

Ein Mö b elv srsch ieber ein Schwindler der gegen
verhältnismäßig geringes Angeld aus Abzahlungsgeschäften
Mobilien entnimmt um dieselben sofort anderweitig zu ver
kllü sen ist gestern Vormittag in der Linienstraße Nr 40 ver
kästet worden Der Mann welcher sich Timmer nannte hatte
dcm d r wohnenden Möbeihändler Hasemann neue Möbel
zum Kmtt angeboten der Händler besichtigte auch die Möbel
fand ab r auf einem Stück spuren eines Stempels wie ihn
Möbelverteiher bezw Abzahlungsgeschäfte aus den von ihnen
weggegebenen stückm anzubringen Pflegen HerrH vermochte
jedoch noch die Firma Ostrowski Jnvalidenstraße 5 eines
Abzahlungsgeschäftes zu entziffern Er verständigte den In
haber desseib n chl umgst von dem Vorgange so daß Ostrowski
sich bereits u dnn Hasemamischen Geschäft in Begleitung emes
Krimmalbe imten bemvd als Timmer mit den Modeln dort
vo fuhr die r in der That von O gegen Anzahlung von SO
Mark auf einen Leihkontrakt entnommen hatte T wurde
dingfest gemacht und nach der Polizeiwache gebracht nachdem
er wegen seiner heftigen Gegenwehr gefesselt worden war

Entl u hx ung Mit kaum glaublicher Frechheit wurde
gestern Mma dem Handelsmann Becker aus Lehme welcher
in der Mnkih lle 3 in der Zimmsrstraßs einen Verkaufsstand
innehat se n v U zwei Pfnden bespanntes Fuhrwerk gestohleu
Dasselbe h e t um tue angegebene Zeit vor der Halle während
sich B in dieselbe begeben hatte um das Ausladen zu besorgen
Während dteier Zeit bestieg ein schlanker junger Mann in
grauem An ugs den Wagen hüllte sich recht behaglich in die
auf demselb n befindlichen Decken und Pelze und fuhr ganz
gemüthlich i inwn Trotzdem die von dem Bestohlenen sofort
venschrich g e Polizei den Telegraphen nach allen Richtungen
spielen l ß st es bis jetzt nicht gelungen das Geringste üder
den Verblei des Fuhrwerks tn Erfahrung zu bringen Die
Sache ist s ir den Bestohlenen um so unangenehmer als das
eine Pfetd nicht sein Eigenthum sondern von einem Bekannten
geliehen war Beide Pferde sind Stuten die eine ein Fuchs
die andere ein Rappen

WeBmischSss
Breinerhafen 1 Mai In der Angelegenheit der Stran

dung des Schnelldampfers Eider des Norddeutschen Lloyd hat
heute das Seeamt folgenden Spruch gefallt Die Strandung
der Eider ist auf einen Irrthum des Schiffers zurückzuführen
der sich südwestlich von seinem Besteck glaubte Vorsichtiger
hätte er gehandelt wenn er bet der von ihm unterschätzten
Dichtigkeit des Nebels die Fahrt noch mehr gemindert hätte
zumal da er auf dem von ihm gesteuerten Cnrs keine Land
marke nd kein Feuer bemerkt hatte die er bei der angenom
menen Dichtigkeit der Kimme hätte sehen müssen Die letzten
Lotungen wann offenbar unrichtig Das Verhalten der
Besatzung nach der Strandung war ohne Tadel Die Thätig
keit der englischen Rettungsmannschaften verdient Amrken
nung Der Michseommissar hatte keinen Antrag gestellt

MePPen Bei den Schießversuchen auf dem Kruppschen
Schießplatz die am 23 April d Is in Gegenwart des Kaisers
stattfanden fiel der Köln Ztg zufolge von den Küstenge
schützen eine 42om Kanone in Vorderpivot Lafette durch die
außerordentlichen Dimensionen des Rohres auf Dies Geschütz
verfeuerte mit einer Ladunq von 369 KZ o/32 Geschosse
von 1000 KZ Gewicht und ist das mächtigste der bis jetzt über
haupt vorhandenen Geschütze Weiter gelangte eine 3v,5om
Küstenkanone zur Vorstellung die bei 30 Elevätion eine
Schußweite von 16 651 rn erzielte Eins 24 ow Küstenkanone
von 40 Kaliber Längs erreichte bei 45 Gr Elevätion die
Schußweite von 20 225 in und damit die größte Entfernung
b s zu welcher ein Gejchoß bis heute überhaupt jemals ge
langte

Rückwanderer In einem geradezu jammervollen Zu
stande sah man gestern einen aus acht Köpfen bestehenden Zug
zurückkehrender Auswanderer vor das Charlottenburger Rath
Haus ziehen Zwei Ehepaars zwei Kinder im Alter von neun
bezw anderthalb Jahren und zwei ledige Männer hatten vor
achtzehn Monaten ihre Heimath Jnowrazlaw nnd Warschau
rerlaffen um den Einflüsterungen gewissenloser Auswande
rungsagenten folgend nach Brasileen dem Eldorado der Ver
heißungen überzusiedeln Dort wartete ihrer schwere Arbeit
auf Landgütern in der glühendsten Hitze und sklavische Be
handlung Ueberdies war der Lohn zur Beschaffung der
nöthigen Nahrungsmittel durchaus unzureichend Die Ge
auälten entflohen schließlich ihren Peinigern und benntzten den
Rest ihrer Mittel dazu sich nach Europa einzuschiffen Vor
drei Tagen landeten sie in einem französischen Hafen ver
kauften dort alles Entbehrliche und trafen gestern Mittag um
12 Uhr völlig erschöpft und verhungert in Charlottenbnrg an
Alle acht Personen hatten während der dreitägigen Reise von
einem einzigen Brode gelebt welches sie sür 50 Centimes nach
der Veräußerung ihrer Habe noch kaufen konnten Der Polizei
lieutenant Münster brachte die vor Schwäche fast ohnmächtigen
Menschen zunächst in Polizeigewahrsam unter und war dank
der Mildthätigkeit der Bürgerschaft bald in der Lage mit
Lebensmitteln Kleidung und auch Geld die Bedauernswerthen
versehen zu können Heute Morgen ist die betrogene kleine
Schaar ihrer alten Heimath zugewandert

Ein hübsches Sümmchen Das Vermögen des kürzlich
in Wien Verstorvenen William Astor wird auf 60 Millionen
Dollars über 250 Millionen Mark geschätzt einige Blätter
sprechen irrthümlich gar von 60 Millionen Pfund Sterling
das wärm Mo 1200 Millionen Mark

Anatomatisches vom Kasernenhof Der HerrMajor läßt sich die Rekruten vorführen Die braven Leute
stehen im Glied und mit grimmigem Blinzeln mustern die
Augen des strengen Vorgesetzten die Reihen Plötzlich zieht sich
auf der Stirn des Befürchteten eine kleine Wetterwolke zu
sammen He der Kerl da hängt ja in seinen Gelenken wie
em Bündel Flicken Sagen Sie mal warum sollen Sie denn
wohl die Brust rausdrücken Was haben Sie denn in der
Brust Der Mann starrt einen Moment zögernd vor sich hin
und antwortet dann zuversichtlich Luft So Aha Na
mal weiter hören mal weiter fragen Und der Zeigefinger

deutet auf den Nächsten Was haben Sie denn in der
Brust Nix Und Sie Was haben Sie drin
Därme Gott bewahr mich ns intelligente Kompagnie

haben Sie da beisammen Herr Lieutenant Na und Sie da
was haben Sie denn in der Brust s Herz klingt die
etwas ängstliche Antwort Sieh mal einer an Na nnt
Sie Diesmal war der Herr Examinator aber an einen
Einjährigen gekommen Die Lungen Herr Major ant
wortete der frische blonde Jüngling Gott sei Dank endlich
hat doch mal einer eine Lunge in der Brust Nach
Schluß der Vorführung als der Herr Major gegangen ist
machte der Herr Lieutenannt noch einen selbstständigen Prü
fungsvsrfuch mit einem Gemeinen an desfen Erziehung er
schon viel Mühe verschwendet Hai Ihn auf die Brust tippend
fragt er Sage mir mal mein Sohn was hast Du denn da
drinn Flink und seelenvergnügt kommt die Antwort s
Sacktüchl Herr Leimant

Für die Redaktion verantwortlich i V R Nietschmann

StaWemmt HsSe s MsldsKA SA 3 Mai
ANfgsSoteW Der Arbeiter Julius Poese und Therese

Meyer Giebichenstein Der Stadtmusik Direktor Julius
Ggeliert Dvmmitzsch und Auguste Lutzmann Woerblitz
Der Kohlgäriner Ernst Köks Diemitz und Emma Schmidt
Halle Freiimfelde Der Fleischermstr Ernst Schulz gr
Steinstr 26 und Jda Köhler gr Steiustr 30

Eheschließung Der Schuhmacher Bernhard Lindner und
Wilhslmine Fister Herrenstr 2

Geboren Dem Drechsler August Behle 1 S Ludwigstr
S Dem Kaufmann Georg Köhler 1 S ar Steinstr 11

Dem HanbelsgehWen Richard Hoher 1 S Wilhelm Richard
Sofienstr 32 Dem Former Otto Brandenberger 1 S
William Berthsld Otto Albrechtst 2 Dem Schmied Karl
Gläser 1 S Hermann Wuchererftr 42 Dem Zimmermann
Maximilian Winter 1 T Martha Thorstr 26 Dem
Weichensteller Karl Schumann 1 T Olga Schmiedstr 7
Dem Handarb Julius Weber 1 T Magdalene Lydia Stein
Weg 55 Dem Handelsmann Hermann Klette 1 S Hermann
Otto Spitze 22 Dem Buchhalter Emil Haais 1 S Jo
hannes Walther Niemeyerstr 13 Dem Bäckermstr Theodor
Keck 1 T Emmy Helene Gertrud kl Ulrichstr 22 Dem
Handarb August Krause 1 S Karl August Otto Hohen
zollernftr 1 Dem Steinsetzer Richard Koch 1 T Anna
Olga Schmiedstr 10 Dem Maler Ernst Zimmermann 1
T Erna Augusts Wörmlitzerstr 39 Dem Zimmermstr
Robert Gabe 1 S Hugo Hafenstr 6 2 nnehel S 3
unehcl T

Gestorben Der Bremser Wilhelm Kranz 58 I Fleischer
gasse 39 Des Schuhmachermstrs Eduard Weiß T Elise
Frieda 9 M, Flei chergafse 33 Hsnriette Margarethe Ger
trud Fickler 16 I Königstr 26 Des Handarb August
Knaut T Emilie 9 I Diemitz Des Drechslers August
Behls S 3 St Ludwigstr 5 Der Vollziehungsbeamte
Karl Frolch 53 J Mansfelderstr 9 Des Formers Wil
helm Laue S Paul 6 M Beelenerstr 22 Des Klempner
mstrs Emil Waschlewski T todtgeb Fleischergasse 19 Des
Schmiedes Karl Gläser S Hermann 1 T Wuchererstr 42

Des Dachdeckers Reinhold Stummer Ehefrau Wilhelmine
geb Stutzbach 43 I, W unnengasse 9 Des Maurers Albert
Ebert S todtgeb Mans elderstr 55 Des ZimmermannS
Otto Hufenreuter T todtgeb, Friedrichplatz 2 Des Hilfs
bremsers Franz Max T Jda 1 I Diemitz Mathilde
Höpsnsr 30 I Klinik Die Wittwe Therese Galle geb
Wagner 31,1 Barkstr 1 Des Handarb Wilhelm Sommer
feld Ehefrau Charlotte geb Schüler 54 I Fleischergasse IS

Des Buchhalters Heinrich Bode S Alfred 1 I Klinik
Der Zimmermann August Schmidt 31 I, Klinik

TagZs Kalender
Universität Schulderg 9 au der alten Promenade
Kgl Universitätsbibliothek Friedrichstraße 42 Montag

Dienstag Donnerstag Freitag von 3 1 Uhr Vorm Mittwoch
und Sonnabend von 9 12 Uhr Vorm 2 4 Uhr Nachm in
den llniversitätsferien AUich von 9 1 Uhr

Archäologisches Museum alte Promenade Dienstag n
Freitag von l0 12 und Sonntag von 11 1 Uhr

Lmidwirthsch Kftlichss Institut Haupteingang Wilhelm
straßs 1

Kupferftichkabinst im Archäologischen Museum nach Ge
nehmigung vom Direktor zu besichtigen

Botanischer Garten gr Wallstr 23 Montag Dienstag
Donnerstag Freitag von 6 12 und 1 6 Uhr Mittwoch und
Sonnab nd von 6 12 Uhr Vorm

Provinzial Museum Domgasse 5/6 Sonntags Dienstags
und Donnerstag 11 1 Uhr gratis Montags Mittwochs Frei
tags von 11 1 Uhr 50 Pfg Sonst jederzeit 1 Mk

Städt Museum für Kunst und Kuustgewerbe Aich
amt Sonn uns Festtags von 11 1 Uhr unentgeltlich sonst
Eintrittsgeld 50 Pf

Landrathsamt des Saalkreises im Ständehaus Luisen
straße 7 geöffnet von 8 1 und 3 6 Uhr

Land und Amtsgericht Poststr 14 bezw kl Steinstr 7 s
Bureaustunden 8 1 Uhr 3 6 Nachm

Städtisches Gymnasium Sophienstraße 29
Diakouisseuhaus nebst Martinistift Mühlweg 6 Fran

ckesche Stiftungen Haupteingang Frauckeplatz 1
Residenz Domgasse 5/6
Moritzburg am Paradeplatz
Denkmäler Händel Denkmal Markt Denkmal August

Hermann Franckes Franckesche Stiftungen Fiebiger Denk
mal kleine Wiese Denkmal für die 1366 gefallenen Krieger
alte Promenade Denkmal für die 1870/71 gefallenen Hallenser

Victoria Theater
Leipzigerstr Gi lSvusr llirsel

Täglich Vorstellung

Alles Nähere die Zettel



I dev Zeit vom E bis SV April c sind nach
stehende Gegenstände als gefunden hiev kbgTgcbsm
mehrere Regenschirme Portemonaies mit Inhalt 1 Packet Hand
schuhe 1 Tischluch 1 Warprock 1 Stück Kleiderstoff 1 Stück Bett
zeug 1 Taschentuch Rothgußstücke 1 goldener Klemmer 1 Breche mit
3 Steinen 1 goldenes Medaillon mit Berloque 1 goldene Damenuhr
vor längerer Zeit gefunden

l In derselben Zeit sind als verloren hiev gemeldet
1 Kutschermantel 1 goldene Damenuhr mit kurzer Kette 1 kleine
Granatbroche 1 goldener Ring mit Stein 1 golvene Broche in
Dolchform 1 Herrenmedaillon mit 2 Bildern 1 goldene Uhrktle 1
goldenes Medaillon in Hnseisenform mit schwarzem Stein 1 Shlips
nadel orange weißschwarz

An die unbekannten Eigenthümer der unter s verzeichneten Gegen
stände ergehl hiermit die Aufforderung zur Geltendrnachung ihrer
Recht mit dem Bemerken daß wenn eine solche nicht innerhalb
der nächste S Monate erfolgt ist hinsichtlich der nicht reklamirten
Gegenstände nach Maßgabe des 8 des Ministerial Reglements vom
21 April 1882 verfahren werden wird

Bezügliche Auskunft wird während der Dienststunden im Polizei
Sectr IV Rathhausgasse 18 Zimmer 89 ertheilt

Halle a S den 30 April 1892
Die Polizei Verwaltung

Am 14 April d I ist zu Rampin tn der Saale die schon stark
verweste Leiche einer großen starkgebautm Frauensperson angeschwemmt
dieselbe war bekleidet mit einem leinenen Hemde einem braunem Ui ter
rocke einem schwarzbraun gestreiften Rocks zwei blaucn Druckfchürzen
die obere dlauweiß gkst eift die untere grönweiß durchpunktet und einer
blauweiß gestreifte Purchendjacke Aul der Brust fand sich ein
schwarzes durchbrochenes gestriktes oder gehäkeltes Tuch Die Kleider
trugen keinerlei Zeichen und machten den Eindruck als ob es nur
Unterkleider wären Zum Zwecke der Rekoguition sind folgende Gegen
stände

a die beiden mittelst Durchschneidens gelö ten Strumpfbänder
b die beiden am rechten Fuße befindlichen Strümpfe und
o das Brusttuch

hier tn Verwahrung und können während der gewöhnlichen Geschäfts
stunden bestätigt werden Alle diejenige die etwas über die Perlon
lichkeit der Verstorbenen mitzutheilen vermögen werden gebeten ihre
Angaben schriftlich oder mündlich zu den Akten I II f 1089/92 zu
machen

Halle a S den 28 Apnl 1892
Der ErKe Staatsanwalt

Um Ermittelung des Aufenthalts i es Schneioermetsters August
Westphahl früher hier Mühlweg 26a welcher alsZ Uge vernommen
werden soll ersuche ich zu den Akten wider Ruhland D 1091/91

Halle a S den 27 April 1892
Der Erste Staats anwalt

SS Mark Ertrag einer Tammlung bei Gelegenheit einer am
23 d Mts tn Prinz Carl abgehaltenen Hochzeitsfeier sind heute zur
Verwendung für städtische Arme zur hiesigen Arnnnkasse gezahlt

Halle a S den 27 April 1892
Die Armen Direktion

Bekanntmachung
In der Königlichen Universität psychiatrischen und Nervenklinik

am Mühlrain 17 erhalten Unbemittelte d e an Lähmungen Krämpfen
Nervenschmerzen und dergleichen leiden Vormittags 10 11 Uhr
unentgeltlich ärztliche Hülse und auch freie Arznei

Der Direktor der Klinik
Prof Hitzig

Geheimes Medizinal Rath

Vereins gegen Armennoth
und Settelri

ab ,uha tt idm
theilnehmen zu wvll n

Halle a S am 28 April 1892
Albertz Do nprediger Comnerzienrath Ludwig Bethcke

F Ger ghaus Schneitttmühlenbesitzer Armenbeznks Vorsteher E
Beyer Kaufmann Armenbe V C Boustedt Stadtrath C
Wobardt Adminisi ator A Braune Gkh Ober Pzstrath R
Brinkmann Fibiskant S 1tuei or l e Arm cn ke A I Conrad
Geh Regierungsrarh P of Dr G Demuth Rentier St B G
Dietlein Rektor a D St V W Dittenberger Dehne
Königl Commerz enro b Fr Detkenborn Stärkeiabrikant Prok Dr
V Erdnmnn Pw vr N Föhring Recht anwalt D Mister
Supcrinlk i e n I W Friedberg Pros Dr LmdtagSaiig F
Friedersdorff Gymnosiaivirek vr v/ E Friedrich Maure mitr
St V W Fries Hlrek or der Fravcke ich n St ftungen vr D
Geitmann Kaufmann A meni cz B C Gueist ReaieznnMath

Direciion

Neuer Wchll
Die Johnson Trupps Akro

baten autroltendenKuuem Sen

sationell Mr J H Winmit seinem Marionettentheater
Mr FranBois mhlethncher Jong
leur D e Herren Hill und
Hnll Original, Excenlliker als
tanzende Zoerge Das Russische
Naiional Kinoer Q mrtett Bialod
worskaja Fräulein Am lie
Helmar Kostüm Soubrette

a D ,St V V G Möbel Konsistonakiich A Grafs G heim Herr Maximilian Frr nke Ge
s ngs Humorist

Beginn 8 Uhr Ende 11 Uhr
Memcmalrath P oi vr M Gräfe Dr msä p akc Arzt L
Grote Maurern,sir E HattHeugier Bar q uer HugoHscksrt
Kaufmann L Henze L l erhau lür H Hering Pivs vr C
HetM Kaufmann Si B Aimenbez V H v d Heyden Rynsch

nahavptmann Geh O erdergrach H Hoffmann Pastor v A
Hnth Kaufmann H Jochmus Staoualh u SyZ kas H Keil
Geh Nkgierungsrath Pioi vr G Knnth P stoc E Kobert
Sciiekiiabcikant St V Armeabez V M Kopke Oberst und He
gimentskomman eur Gr Krens Dr Rektsr dcr Universität
G Krebs Favrikant Armer b zi ke Vorstkh r E Kressmanu
Buchdindsrmstr G A Knlisch Grubendt el or s D A Latter
mann Fabrikant Armenbeitzks Vo st h r H Lehman Köni, l
Kommerziemath E Lseniug P o vr A Lommatzsch Pastor sm
F Looss Proi v vr M Maercker Geh R gierungSralh
Pros vr I Werten Inspektor E Metzner Generalarzt a
D vr Rrmenbez B U Möbins Zeugschmiedemeister Armeubez
H O Nasemann Gymnasialdirektor ll D vr Max Niemeysr
Buchböndier Th Niemeyer Ärmsrichier a D Piwmdozent vr
F Ohms Rentier Armerwcz, V O Pabst Kaufmann C
Panse Rentier C Psanl Z mmernieifter St V W Pitzschke
Sattlermeister C Puppendick Buchdändler Arme ibz Ä L
Reickel Kausm I W Nichter R ktor H Miediger Schiosscrmstr
G Riehm GymnasiaUchrer vr O Risel San tätsroty vr,
Kretsr Hysiius H Rüffer Rechtsanwalt vr G Seide Rentier
W Seide Z mmeimstr, C Schlütsr Satilelmcister Ärmenbez
V A Schröcker Bergrath C A Schmidt Fa kant St, V
H Schmidt Bärgermeister vr W Schröder Gch Oberregierungs
rath D Dr Cucator der Universität R Schütte RechtSanwalt
Hngo Schulze Kaufmann St, V, U Schwetschke Buchhändler
G SeKfi Rentier St V F W Sommer Bankagent Th
Itade Kaufmann Armenbez V, W Stande Oberbürgkrmeiiter
Direktor vr A Thaer R Th /n e Kaufmann Dr Tuchen
Zabrikdesitz r A Wächtler P u W Walter Kaufmann
Ärmmbez N, E Weiss Fabiikb slye G Wehlack Ober Post
direkwr R Wennhack Mechaniker A menbcz V Nr Werne
Landgersch präsident HeinV Werther Kausmann St V W
Ziervogel Fabrikbesiyer Fr Zöllner Sckornsteinsegerm ister

Aufruf

Verein für Volkswohl
IX Abtheilung Arbeitsstätte

Bestellungen auf Sleingemachtes Brennholz werden erbeten
an den Verwalter Helbing Arbeitsstätte an der Halle

Es kostet
Z Rsumeter frei GeZatz s Mark SS

llilll k akl Mör NGot
Martinsgasse 12/13

an der Le p Str
und crsvn Weiche

Größtes Fahr
radlager Preisliste
Post uns kostenfrei

Interessante Lectüre und

Zterilissrte

tZel AviMei
UiiedsterilisirllNAs iistiilt

in Flaschen
a 125 A 5 L

200 Z 7
s 300 A 10

stets frisch v iriäthig bn
E t st Biy r Herrenstraße 5
H Unhold Co, L ipzigerstr 109z
Julius K gel Steir,weg 54
Paul Kcgel Bernburgerstr 28

Bkidunruigen mit Wasser oder
Kusekesuppe nur auf vorherige Be

stellung

Unsere Stadt ist in den letzten Jahrzehnten so gewachsen daß
sie jetzt tn die Reibe der deutschen Großstädte eingetreten ist Mtt
den Vortheilen dieser Entwicklung haben auch die sozialen Schäden
großstädtischen Lebens von denen die sittlichen Uebelstände nicht zum
geringen Theile bedingt werden sich alljährlich gemehr Diese Schäden
zu mindern wird freilich von der kommunalen und kirchlichen Armen
pflege und durch die Wohlthätigkeit von Vereinen und Privaten auch
bei uns viel gethan Aber ein entsprechender Erfolg bleibt uns weil
viele wirklich Nothleidende nicht erreicht werden erfahrene Bettler nicht
selten doppelte und dreifache Unterstützungen zu erlangen wissen Die
Bettelei ist in unserer Stadt weit ärger als in vielen anderen gleich
großen Städten Und das durch sie hervorgerufene blinde Gebeu er
möglicht es zahlreichen Zuzüglern ihr Leben durch freiwillige Gaben
hier sv lange zu fristen bis sie den Unterstützungswohnsitz erworben
h rben und dann dauernd der Stadt zur Last fallen und vielfach anderen
zum Aergerniß gereichen Daß wir unter diesen Umständen einem
wirklichen Nothstände unserer ärmeren Bevölkerung nicht gewachsen
sind haben die lchten Winter uns gelehrt Deshalb ist es Pflicht
an eine ernstliche Besserung der Verhältnisse zu denken Die Unter
zeichneten planen daher die Begründung eines Halleschen Vereins
gegen Armennoth und Bettelei

Dieser Verein soll die kommunale Armenpflege nirgend hindern
noch überflüssig machen sondern soll ihr zur Seite treten als eine
zusammenfassende Organisation freiwillig helfender Nächstenliebe E
soll den gewerbsmäßigen Bettel aber nicht die Wohlthätigkeit ein
schränken er soll dahin wirken daß nicht nur gegeben sondern ge
holfen wird

Ein solcher Verein wird das was er werden soll nur dann
wenn die Betheiligung eine allgemeine wird Solch allgemeine Be
theiligung kann und soll zwar durch Festsetzung eines niedrigen Mindest
beitrags für die Vereins Mitglieder gefördert weroen die Hauptsache
aber ist daß dem Verein ein reges Interesse seitens der Bürgerschaft
entgegengebracht wird

Wir laden daher alle welche um der Sache willen ein solches
Interesse haben hierdurch ein an der

Mittwoch d n 4 Mai d I Abends 8 Uhr
im Saale der Tulpe

Jehufs Konstituirnng des Halleschen

2

z Korb ab Platz HO Pfg
A Bündel Kienholz SO Pfg

5 Mark
s Mark 75 Psg

v l NZ W s MM HoiMesWMM
Gegründet I84Z Svtsi

Jnh Otto MI Gr Mrichftr K7
emps den geehrten Herrschaften feine vorzüglich eingemachten

V rÄvdtv zum billigsten Einkauf

Bringe meine seit ziemlich SO Jahren berühmten
Baumkuchen in empfehlende Erinnerung doch sind solche
nach Wu fch auch auf Salzwedler Art zu bekommen

Die amerikanischen Federn können
mit Recht als eine bedeutende Er
findung bezeichnet werdsn

Dieselben sind hergestellt auö
Z ur ganz neuen Legirung von
nmk u d anderen Metallen Ver
kpö e dieser eigenthümlichen Com
dvsition und en es speciellen Fabri
katio s Versahrens sind die Ta
della Federn ohne Gleichen
was Haltbarkeit Gleichmäßigkeit
iow e G schmtt tgkeit der Spitz be
lriffl und in Bezug auf Annehm
lichkeit beim Schre ben

Eine Musterkarkte von
Sorten senden frank gegen
Einsendung von SO Psg Zu
beziehen durch die besseren Papier
Handlungen und wo nicht vor
iäih g von den

t ü vte S N

Hemm Humh L C
K osterstraße 49 Berlin C

und Matratzen empfiehlt in großer
Auswahl und allen Preislagen

Schnlgasie S und S k

LSUMZ UM AMEWZM
VOM ZMK s

Coneertfüngerin Alte Promenade 28,ZI
Sprechstunde 4 5

Das durch seine große W rk
samkeit überall bekannte u be
rühmte

M s
welches von den höchsten
Stellen geprüft und
empfohlen worden ist führt tie

Schutzmarke A,auf den
Schachteln und ist zu haben s
25 und 50 Hin
tlielk
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